
Details:

Preis pro Führung:
75,00 Euro

Zusatzangebot:
Für 7,50 Euro erhalten Sie eine Foto-CD mit
Aufnahmen Ihres Besuches.

Gruppengröße:
bis zu 20 Personen oder eine Schulklasse

Führungszeiten nach Absprache:
Mo bis Sa von 8.30 Uhr bis 16.00 Uhr

Führungsdauer:
ca. 1,5 Stunden

Hinweis:
Führungen nur nach Anmeldung! Da wir 
nur begrenzte Möglichkeiten für Führungen
haben, möchten wir Sie darauf hinweisen,
dass zu Schuljahresbeginn und -ende jeweils
ein vermehrter Andrang besteht.

Voranmeldung:
Melden Sie sich bitte mindestens 2 Wochen
vor dem geplanten Besuchstermin an.

Anmeldung unter:
Telefon (089) 21 80 50 30
Fax (089) 280 51 75
E-Mail: info@reptilienauffangstation.de

Förderverein der Auffangstation für Reptilien der
Klinik für Fische und Reptilien der Tierärztlichen
Fakultät der Ludwig-Maximilians-Universität
München e.V.
Vorsitzender: Prof. Dr. R. Hoffmann
Kaulbachstraße 37
80539 München
www.reptilienauffangstation.de

Griechische Landschildkröte – Alfred

Boa constrictor

Der Vorsitzende des Fördervereins
Prof. Dr. R. Hoffmann

Informationen zu
Führungen durch die



Die Auffangstation für Reptilien bietet ein einmali-
ges Erlebnis für Kinder und Jugendliche aller
Altersstufen. Die Station beherbergt seit 1995 aus
tier- und artenschutzrechtlichen Gründen beschlag-
nahmte, aber auch herrenlos und lästig geworde-
ne Reptilien. Seit Fertigstellung des modernen
Gifttierraumes im Juli 2002 gewinnt auch die
Unterbringung “gefährlicher Tiere” aus sicherheits-
rechtlichen Gründen immer mehr an Bedeutung. 
Obwohl wir immer bemüht sind, für die von uns
aufgenommenen Tiere so schnell wie möglich ein
geeignetes neues Zuhause zu finden, bevölkern
durchschnittlich etwa 150 bis 200 Tiere unsere
Räume und Außenanlagen. Darunter nicht selten
Giftschlangen, große Würgeschlangen, Grüne
Leguane und Schildkröten in allen Größen.

Der Förderverein der Auffangstation hat es ermög-
licht, den Tierbestand Kindergärten, Schulklassen,
Jugendgruppen aber auch interessierten Erwach-
senen für pädagogische Zwecke zugänglich zu
machen. Dafür steht erfahrenes und geschultes
Personal zur Verfügung, das auch gerne auf Ihre
Sonderwünsche eingeht. Die Führungen orientieren
sich an den Gästen und stellen Lernen durch Er-
fahren und “Begreifen” in den Mittelpunkt.

Vorschulklassen

Für Kinder im Vorschulalter bieten wir vor allem
die Möglichkeit, erstmals Reptilien aus nächster
Nähe zu betrachten und selbstverständlich auch
einmal zu streicheln. Dabei sind wir bemüht, die
Gruppe nochmals in Kleingruppen einzuteilen, so
dass unsere Mitarbeiter alle Fragen der Kinder mög-
lichst umfangreich beantworten können. Am Ende
der Führung steht noch eine kleine Stärkung bereit.

Grundschulklassen

Hier versuchen wir einen groben Überblick über
die Klasse der Reptilien zu geben. Neben den
wichtigsten Eigenschaften stehen vor allem auch
die bekanntesten Vertreter im Vordergrund.
Schwerpunktmäßig stellen wir einheimische Arten
und Ihre Lebensräume vor. Je nach Alter werden
auch einfache ökologische Zusammenhänge wie
Räuber-Beute-Verhältnisse aufgegriffen. Dabei sind
wir bemüht, das natürliche Interesse der Kinder zu
wecken und auf die angesprochenen Themen zu
lenken.

Weiterführende Schulen

Da es gilt, ein breites Bildungsspektrum von der
5. Klasse Hauptschule bis zur 13. Klasse Gymnasi-
um abzudecken, vereinbaren wir mit Ihnen im Vor-
feld Themenschwerpunkte, die sich dem Lehrplan
anpassen. Dabei stehen uns mit der Lehrsammlung
der Klinik für Fische und Reptilien der Tierärztlichen
Fakultät der LMU München auch zahlreiche veran-
schaulichende Präparate zur Verfügung. Aber auch
hier legen wir sehr viel Wert darauf, dass im Mittel-
punkt die Begegnung mit dem lebenden Tier steht. 

Menschen mit Behinderung

Gerne gehen wir auch im Rahmen spezieller
Führungen auf die Bedürfnisse von Menschen
mit Behinderung ein. Alle unsere Räume sind
auch mit dem Rollstuhl erreichbar. 

Jugendgruppen und
interessierte Erwachsene

Bitte geben Sie bei der Terminabsprache Ihre
Interessensschwerpunkte bekannt, damit wir
möglichst umfangreich darauf eingehen können.
Unter Umständen ist es auch möglich, Führun-
gen am Abend oder Wochenende anzubieten.
Dies hängt allerdings stark von der Verfügbarkeit
von Betreuungspersonal ab und ist damit nicht
garantierbar. 


